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Ausstellungen

Welcher Ort könnte verlockender sein an 
einem winterlichen 4. und 5. Dezember als das 
sonnenverwöhnte Long Beach in Kalifornien. 
Während sich viele Deutsche in dieser Zeit 
bereits durch überfüllte Einkaufsstraßen scho-
ben, um Weihnachtsgeschenke zu kaufen, reiste 
der Samojede „Ch. Sammantic Only You“ in 
den Sunshine State. Und das mit wichtiger 
Aufgabe: Der Rüde vertrat Deutschland beim 

Deutschland wurde vom Samojeden „Ch. Sammantic Only You“ vertreten
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Finale der Eukanuba World Challenge 2010. 
Zuvor hatte er sich auf der Hund & Pferd in 
Dortmund gegen 15 weitere deutsche Konkur-
renten durchgesetzt.
„Wir waren stolz, dass wir mit unserem sehr 
jungen Hund so weit gekommen sind. Zu mal 
alle Hunde qualitativ auf einem hohen Level 
waren“, strahlt Barbara Bruns, die Züchterin 
und Besitzerin des Ausnahme-Hundes. Sie hatte 

Eukanuba World  
Challenge 2010

Der Dobermann Ch. Alex de Akido San 
aus Argentinien ist Eukanuba World 
Challenge Champion 2010.
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allen Grund, stolz zu sein, denn „Aston“ wie 
der Samojede zu Hause genannt wird, zeigte 
sich in Long Beach von seiner besten Seite. 
Fröhlich und charmant präsentierte er sich den 
Richtern, ganz so, wie man es von seinen Auf-
tritten in Europa kennt. „Er wurde auf der Aus-
stellung des Los Encinos Kennel Club als ‚Best 
of Winners‘ ausgezeichnet“, berichtet Barbara 
Bruns. Die Reise überstand „Aston“ problem-
los. Da er zuvor eine kleine Ausstellungspause 
genossen hatte, bezog er völlig entspannt seinen 
Transport-Kennel und kam in den USA ebenso 
relaxed wieder heraus. Und auch bei der Euka-
nuba World Challenge wusste der Nachwuchs-
star zu überzeugen. Allgemeinrichter Stefan 
Stefik schickte den Samojeden  und zwei weitere 
Hunde in das Finale. 

Es ist die vierte Eukanuba World Challenge, 
angegliedert an die 10. AKC/Eukanuba Natio-
nal Championships. Insgesamt 41 Siegerhunde 
aus aller Welt treten in Long Beach gegenein-
ander an. Es geht um einiges: den Titel „Euka-
nuba World Challenge Champion 2010“ und  
10.000 Dollar Preisgeld. Schließlich steht er 
fest, der Sieger: der aus Argentinien stammende 
Dobermann „AKC Ch., Grand Ch. Argenti-
nien, Brasilien, Chile, Uruguay, Mexiko, Peru 
Int. Latino American Ch. Alex de Akido San“. 
Die portugiesische Richterin Carla Molinari 
hatte den mehrfachen Titelinhaber und mehr-
fachen BIS-Sieger auserwählt.
Gezogen wurde der Rüde von Andrea Laruccia, 
die – neben drei weiteren Besitzern – nach wie 
vor Mitbesitzerin ist. Das Vorstellen des Rüden 
übernahm der Profi-Handler Miguel Alejandro 
Vera, der sämtliche Schauerfolge – inklusive 
über 90 Best in Show – begleitete. Nach dem 
erneuten Sieg sagte er: „Ich bin so gerührt. 
Worte können gar nicht beschreiben, wie sehr 
ich mich über diesen fantastischen Sieg freue. 
Und das auf solch einer Schau mit all diesen 
Top-Hunden, die ihr Heimatland präsentie-
ren.“ Die Züchterin des Erfolgsrüden fügte 
hinzu: „Ich kann gar nicht glauben, dass wir 
gewonnen haben. Es ist so fantastisch. Das ist 
das Beste, was ich als Züchter je erlebt habe. 
Ich danke Eukanuba, dass man sich so nett um 
uns gekümmert hat. Unser Dank geht auch an 
die Richter Jaime Ganoza und Carla Molinari.“
Carla Molinari richtete das Finale und begrün-

det ihre Entscheidung so: „Ich entschied mich 
für den Dobermann, weil er eine perfekte Hal-
tung und Bewegung zeigte. Er platzierte keine 
einzige Pfote falsch. Er hatte Best-in-Show-
Qualität, und er bemühte sich darum, den 
Titel zu holen.“ Dem konnte sich der Präsident 
des American Kennel Club, Ron Menaker, nur 
anschließen: „Ein echter Sieger. Jeder Millime-
ter ein Dobermann. Er verkörpert den Rasse-
typ.“ Und auch FCI-Präsident Hans Müller 
war voll des Lobs: „Eine exzellente Veranstal-
tung mit hochkarätigen Rassehunden. Es war 
sicherlich nicht leicht für die Richter, eine Ent-
scheidung zu treffen – bei dieser herausragen-
den Qualität der Finalisten.“ Und somit zeigte 
sich auch Richard Learwood, Eukanuba Global 
Marketing Director, rundum zufrieden: „Euka-
nuba freut sich, erneut ein exzellentes Event auf 
die Beine gestellt zu haben, das gut angenom-
men wurde. Außergewöhnliche Hunde aus aller 
Welt zu zeigen – das ist das Ziel der Eukanuba 
World Challenge.“
Auf Platz zwei folgte der Hund, der Schweden 
vertrat: der Standard-Pudel „Multi Ch. Huffish 
Intensive Care“ aus der Zucht von Charlotte 
Sandell und Peter Palmedals, geshowt von 
Charlotte Sandell. Siegesprämie: 3.000 Dollar. 
Gefolgt vom Barsoi „AKC/Int. & Japan Ch. 
Sunburst Huntsman at Mechta“, der Japan 
vertrat und 2.000 Dollar gewann. Der Barsoi 
ist im Besitz von Genji Ozeki und wurde von 

Yoshido Harada vorgestellt. Und dann gab es 
noch einen Bonus für den Hundezuchtverband 
des Siegerlandes: 5.000 Dollar für Argentinien.

„Ch. Sammantic Only You“, der deutsche 
Vertreter, wurde zwar nicht platziert, aber 
seine Karriere hat dennoch längst begonnen. 
Zwei Reserve-BIS, fünfmal Gruppensieger und 
zwei weitere Gruppenplatzierungen sowie die 
Crufts-Qualifikation für 2011 sprechen für 
sich. „Natürlich würden wir sehr gerne an diese 
Erfolge anknüpfen“, überlegt Barbara Bruns. 
Außerdem sollen weitere Hunde des Zwingers 
den amerikanischen Championtitel erreichen. 

VDH-Präsident Professor Dr. Peter Friedrich 
lobte den überzeugenden Auftritt des deutschen 
Teilnehmers: „In Long Beach haben in diesem 
Jahr die verschiedenartigsten Rassen, große 
und kleine mit Funktionshintergründen, wie sie 
unterschiedlicher nicht sein können, zu einem 
harmonischen, festlichen Ganzen zusammenge-
funden. Und mittendrin hat sich der deutsche 
Vertreter nicht nur durch sein Äußeres, sondern 
auch durch sein bestechendes Verhalten bestens 
präsentiert. Seine Vorführerin Klara Wastiaux 
hat ihm perfekte Möglichkeiten dazu einge-
räumt und ihn zugleich ganz zwanglos genau so 
gelenkt, wie es eine Spitzenveranstaltung ziert.“

Text: Gabriele Metz

Der deutsche Teilnehmer Sammantic 
Only You schaffte es bis in das Finale.
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